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   Weihnachtsbrief 2024 
 

 



Gottesdienst Herz – Jesu, Westerstede 

Vierter Advent 
Sa. 21.12. 18.30 Uhr  Gottesdienst mal anders                        
   „Adventsingen“ 
So. 22.12. 11.00 Uhr HI. Messe „Friedenslicht“ 
Heilig Abend 
Di. 24.12. 15.30 Uhr HI. Messe mit Krippenspiel 
  21.30 Uhr  Christmette 
1. Weihnachtstag 
Mi. 25.12. 11.00 Uhr HI. Messe 
2. Weihnachtstag 
Do. 26.12. 11.00 Uhr HI. Messe 
 
So. 29.12. 11.00Uhr  Jahresschlussgottesdienst 
Neujahr 
Mi. 01.01.25 11.00 Uhr HI. Messe 
 
 
Gottesdienst St. Johannes d. T., Augustfehn 
 
Vierter Advent 
Sa. 21.12. 16.30 Uhr  Wortgottesfeier 
So. 22.12.  9.30 Uhr HI. Messe „Friedenslicht“ 
Heilig Abend 
Di. 24.12. 15.00 Uhr Krippenandacht 
  17.30 Uhr  Christmette 
1. Weihnachtstag 
Mi. 25.12.  9.30 Uhr HI. Messe 
2. Weihnachtstag 
Do. 26.12.  9.30 Uhr HI. Messe 
 
So. 29.12.  9.30Uhr  Jahresschlussgottesdienst 
 



Liebe Schwestern und 
Brüder, 

Wir feiern an Weihnachten, 
dass Gott in unsere 
zerbrochene Welt kam, dass er 
unser ungerades Leben 
annimmt. Er hat sich klein 
gemacht wie ein Kind, damit wir 
keine Angst zu haben brauchen.  

Wir feiern, dass wir – so wie wir 
sind – nicht gottverlassen in 
unserer Welt leben, dass wir – 
so wie wir sind – auch im 
scheinbar Unbedeutenden an 
einer himmlischen Welt 
mitgestalten können.  

Wir feiern an Weihnachten nicht 
die heile Familie. Die Botschaft 
von Weihnachten ist:  

Fürchte Dich nicht!  

So wie Du bist, so wie Du lebst, 
so wie jetzt Eure Partnerschaft 
und Familie ist: Du kannst dazu 
stehen, weil auch Gott zu Dir 
steht. Du brauchst sie nicht zu 
beschönigen. Fürchte Dich 
nicht! Sogar der Messias ist in 
einem schäbigen Stall, in einer 
schwierigen Situation geboren 
worden. 

Gebet.  

Guter Gott, wir wollen feiern, 
dass Du Mensch geworden bist 
und damit alles Menschliche - 
alles, was uns freut und alles, 
was uns weh tut - angenommen 
hast. Hilf uns, die Ankunft 

Deines Sohnes Jesus Christus 
zu feiern  

 

und alles, was unsere Familien 
belastet anzunehmen damit das 
Schöne überwiegt.  

Ich sende Ihnen herzliche 
Weihnachtsgrüße und hoffe, 
dass Sie eine schöne und 
besinnliche Adventszeit haben. 
Mögen Sie die Feiertage im 
Kreise Ihrer Lieben verbringen 
und sich auf das neue Jahr 
freuen. Fröhliche Weihnachten 
Ihnen allen. 

Ihr Pfarrer 
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Roratemesse, Krippenspiel, 
Sternsingen, 
Neujahrsempfang, 
Klausurtagung 
Kirchenausschuss, 
Aufnahme neuer 
Messdiener, 
Jugendkreuzweg, 
Chrisammesse in Münster / 
Abholung neuer Öle, 
Segnung der Osterspeisen, 
Osterfrühstück, 
Erstkommunion, 
Fronleichnam, Bischöfliche 
Beauftragung zur 
Wortgottesleitung für 
Agnieszka, Frauenzeit, 
Messdiener Romwallfahrt, 
Seniorenzeit, Pfarrfest, 
Messdienerausflug, Agape, 
Segnung der neuen Garage, 
Gottesdienst mal anders, 
Einführung Pfr. Alex, St. 
Martin, Firmung, u.v.m. 



   

        

    

     

      

   

Viel war los bei uns in 2024! Allen 
ehrenamtlich Mitarbeitenden, die das 
ganze Jahr über mit ihrer Tatkraft und 
ihren Ideen das Gemeindeleben 
bereichert haben, gilt mein herzlicher 
Dank.   

Anke Padeken (Pfarreirat) 



 

 



Sternsingen 2025 
 

 
…. das wollen unsere Sternsinger, 
wenn sie am Sonntag, dem 5. 
Januar 2025 wieder unterwegs 
sind, um den Segen des neuen 
Jahres in die Häuser zu bringen 
und dabei für Kinder in den ärmsten 
Regionen der Welt Spenden 
sammeln.  

 
…. lautet das diesjährige Motto, 
um weltweit Kinderrechte zu 
stärken und ihre Umsetzung 
voranzubringen, denn alle haben 
ein Recht auf Schutz und Bildung. 
 
Mach mit! Sei dabei! 
In Westerstede ist das 1. 
Übungstreffen  am 08.12. um 12 
Uhr nach dem Gottesdienst  
In Augustfehn ist das Treffen am 
04.01.2025 um 10 Uhr im 
Pfarrheim. 

 
 

In neue Hände 
Wir suchen ab dem nächsten Jahr 
jemanden, der sich um die 
Organisation der Sternsinger -
Aktion kümmert. Zu den Aufgaben 
gehören: Übungstreffen einberufen, 
Besuchslisten zusammenstellen, 
Fahrer organisieren und die 
Gruppen einteilen. 
Zwanzig Jahre hat Frau Padeken 
diese Aufgabe wahrgenommen. 
Jetzt möchte sie die Aktion in neue 
Hände geben. 
 
  
Rorate Messe 
 
In der frühen Morgenstunde des 
Advents finden wieder besonde-
re Lichtergottesdienste statt. In 
Augustfehn ist die Roratemesse 
am Di., 3.12. und in Westerste-
de am Mi., 04.12. jeweils um 
7.00 Uhr. Im Anschluss bieten 
wir ein gemeinsames Frühstück 
an. 
 

 
 

Dies und das                                      
  



 
Adveniat – Kollekte 2024 
„Glaubt an uns – bis wir es 
tun!“ 
 
Unter dem Motto „Glaubt an uns – 
bis wir es tun!“ stellt das 
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat 
das Thema Jugend in den 
Mittelpunkt der diesjährigen 
bundesweiten Weihnachtsaktion 
der katholischen Kirche. In 
Jugendzentren, mit Aus- und 
Weiterbildungsprogrammen sowie 
Stipendien für den Berufseinstieg 
bietet Adveniat mit seinen 
Partnerorganisationen der Jugend 
in Lateinamerika und der Karibik 
eine Zukunft.  
 
Die Kollekte findet am 24./25. 
Dezember in allen 
Gottessdiensten statt. 
 

 
 
 

 
Friedenslicht 
 
Sowohl im Gottesdienst mal 
anders / Adventssingen am Sa. 
21.12 als auch in allen anderen 
Gottesdiensten am 4. Advent 
wird das Friedenslicht aus Beth-
lehem verteilt. Bitte bringen Sie 
sich ein Gefäß mit, um das Licht 
brennend nach Hause zu tra-
gen. 
 

                             Christian Schnaubelt / rdp 
NRW 
 
 

Polnische Tradition 
 
Am Heiligen Abend werden in 
polnischen Familien gesegnete 
Oblaten geteilt. Die Oblaten werden 
am 08.12.2024 im Gottesdienst 
Augustfehn gesegnet und können 
anschließend bei Agnieszka Szczu-
kowska in der Sakristei gegen 
einen geringen Preis erworben 
werden. 

 
 



Mitte und Höhepunkt des 
kirchlichen Lebens ist die Feier der 
Eucharistie am Sonntag. Wenn das 
allerdings in der Pfarrgemeinde 
nicht möglich ist, versammelt sich 
in diesem Fall die Pfarrgemeinde 
zur Wort-Gottes-Feier. Diese 
Gottesdienste sind kein ‚Ersatz‘ 
sondern sie sind ein weiteres 
Angebot im Glaubensleben der 
Gemeinde, um damit die Vielfalt an 
Feierformen zu stärken. Diese 
Feiern werden in der Regel von 
ehrenamtlichen 
Gottesdienstbeauftragten geleitet.  
Die Beauftragten handeln 
einerseits aufgrund des 
gemeinsamen Priestertums, das 
ihnen als Getaufte und Gefirmte 
zukommt und ihnen das Recht und 
die Pflicht gibt, einander Gottes 
Wort zuzusprechen und 
voreinander als seine Zeugen zu 
wirken, und andererseits aufgrund 
der bischöflichen Beauftragung, die 
für die Ausübung des Dienstes 
notwendig ist. 

                                             

 

 

 

Hallo Kinder! Freut euch auf den 
Nikolaus! Er kommt am Sonntag, 8. 
Dezember um 9.30 Uhr im 
Gottesdienst Augustfehn und 
danach um 11.00 Uhr im 
Gottesdienst Westerstede. Für 
jedes Kind hat er etwas 
mitgebracht. 

 

Christine Hermann, Elke Schulte 
und Dr. Christoph Kronabel haben 
sich in den vergangenen Monaten 
in einem Qualifizierungskurs des 
Offizialats Vechta zu Leiterinnen 
und Leitern von Wortgottesfeiern 
ausbilden lassen. Am 28.10. 2024 
erhielten sie in Vechta ihre 
bischöfliche Beauftragung.  

Gemeinsam mit Agnieszka 
Szczukowska aus Augustfehn, die 
ihre Beauftragung bereits im 
Frühjahr erhielt und Gaby Kuipers 
komplettieren sie nun das Team 
der Wort-Gottes-Leiter in unserer 
Gemeinde. 

 

Neue Wort-Gottes-Leiter 
 

 

 Der Nikolaus kommt  

      

 



Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024

   Das war das Motto und wir waren dabei!  

 
 
                    MIT DIR ! 
                    
 
 
 
Am 27.7.24 ging es in Westerstede 
los zu einer ereignisreichen Woche 
- gewappnet mit extra designten 
Gruppen-T-Shirt und Romsocken. 
 
Viel haben wir gesehen: Die 
Altstadt mit Spanischer Treppe, 
Trevibrunnen, Engelsburg, das 
Kolosseum von innen und außen, 
die Eisdiele mit über 500 Sorten 
Gelato (natürlich auch von innen), 
… Und heiß war es! So haben wir 
am Mittwoch einen Ausflug mit 
allen Teilnehmern unseres Bistums 
nach Ostia ans und ins Mittelmeer 
genossen. 
 
Aber der absolute Höhepunkt 
unserer Wallfahrt war am Dienstag 
die Sonderaudienz mit dem Papst 
auf dem Petersplatz! Die 
Stimmung, das Miteinander von 
Messdienern aus so vielen 
Ländern, das gemeinsame Singen 
und Feiern waren grandios ... und 
dabei den Papst live erleben zu 
dürfen! Für uns ein unvergessliches 
Erlebnis! 
 
Mit einem stimmungsvollen 
Abschlussgottesdienst mit unseren 
Weihbischöfen Lohmann und 
Theising in der Kirche Sant‘ Andrea 
della Valle am Donnerstag ging die 
Woche leider schnell zu Ende. 
Spannend wurde noch einmal die 
Abreise am Freitag: Durch ein 
großes Loch in der Straße, 

 
 
 
 
 
 
 
 
das durch einen Wasserschaden 
entstanden war, waren wir quasi 
noch einen halben Tag länger in 
unserem Hotel „gefangen“. Aber 
schließlich konnte das Loch doch 
noch gestopft werden und unser 
Busfahrer uns gut nach Hause 
bringen. 
 
Ein halbes Jahr hatten wir uns auf 
diese Fahrt vorbereitet, z.B. 
Socken, Kerzen oder Osterhasen 
verkauft oder auch mal beim 
Kirchenkaffee ausgeschenkt. Viele 
Gemeindemitglieder haben uns 
dadurch und auch darüber hinaus 
finanziell sehr unterstützt. 
Dafür sagen wir an dieser Stelle 
noch einmal allen ein großes 
Dankeschön von Herzen! 
 

 
 

 



Zeltlager der kath. Ammerland-Gemeinden  
 
Seit 46 Jahren gibt es das 
Zeltlager, dass damals von Pfr. 
Graf von Merveldt ins Leben 
gerufen wurde. Zu Spitzenzeiten in 
den 90ziger Jahren haben viele 
katholische Kinder aus dem ganzen 
Ammerland daran teilgenommen. 
Auch die Zahl der katholischen 
Gruppenleiter war enorm hoch. 
Dann haben wir das Zeltlager 
geöffnet für Kinder aller 
Konfessionen, was im Zeichen der 
Ökumene eine richtige 
Entscheidung war. Seit Jahren 
haben wir aber keine 
Gruppenleiter, die aktiv in unserer 
Gemeinde tätig sind dabei.  
In diesem Jahr mussten wir aus 
Mangel an Betreuern das Zeltlager 
erstmalig absagen. Das hat zu viel 
Unmut und Missverständnis in den 
Familien geführt. Mittlerweile sind 
durch die Auflagen des Bistums die 
Anforderungen an die Betreuer 
immens gestiegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
Alle müssen neben einem 
Gruppenleitergrundkurs und einem 
Erste-Hilfe-Kurs zum Erwerb der 
JuLeiKa, zusätzlich eine 
Präventionsschulung mitmachen, 
ein polizeiliches Führungszeugnis 
abgeben und die 
Präventionsordnung des 
Institutionellen Schutzkonzeptes 
gegen sexuellen Missbrauch und 
Gewalt unserer Kirchengemeinde 
anerkennen und unterschreiben. 
Viele Forderungen, die die 
verbliebenen wenigen 
Gruppenleiter nicht erfüllen 
konnten. Deshalb haben nun die 
Gremien und Pfr. Alex einstimmig 
beschlossen, in Zukunft das 
Zeltlager einzustellen.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Moment mal! 

Weihnachten – Schenkezeit? – Ist das alles? „Und was schenkt ihr euch zu 
Weihnachten?“, diese Frage hört man nun immer öfter. Wir Menschen halten 
das, was wir tun, von so zentraler Bedeutung, dass wir darüber das Eigentliche 
vergessen. Wir schenken anderen teure Ringe, Socken, Spielzeug und 
zermartern uns wochenlang darüber den Kopf und führen dazu viele und lange 
Gespräche – wertvolle Lebenszeit verwenden wir auf diese Sorge. Nein, 
Weihnachten bedeutet doch: 

Wir werden beschenkt – ohne Vorbedingung –                                                              
Gott will uns etwas schenken,                                                                               
seine Liebe in Jesus Christus,                                                                                   
seine Zusage: „Euch ist heute der Heiland geboren, euer Retter! 
Freuet euch!“ 

Und noch etwas wirklich Entscheidendes sollten wir im Herzen behalten: Jesus 
bleibt, auch nach Weihnachten bis in alle Ewigkeit! 

 

 

 



Aus dem Leben der Gemeinde  
 
 
Taufen 
 
Westerstede: 
Luke Goldmann 
Emmy Goldmann 
Helena Wührmann 
Christopher Klemptner 
Emily Rauscher 
Luisa Wolff 
 
 
Augustfehn: 
Lias Büscherhoff 
Johanna Amalia Pluta 
Sarah Bahns 
 
 
Verstorbene 
 
Westerstede: 
Christel Ursula Wolf 
Helmut Seifert 
Irmgard Nickel 
Veronika Macht 
Margarethe Weiner 
Elisabeth Müller 
Joachim Knabe 
Josef Düllings 
Gisela Globisch 
Ludger Kreutzmann 
 
 
Augustfehn: 
Ferdinand Rudolf Kraus 
Franz Joseph Hülper 
Maria Brucke 
Marlene Bruns 
 
 
 
 

 
 
 
 

Rekonzilation und 
Konversion 
 
Patricia Twardowski 
Gisela Hain 
Ira Taylor 
Neil Taylor 
Nicole Biniasz 
 
 

 
Trauungen 
Westerstede:                                                                                                                  
Nicole Meyer – Dietmar Biniasz  
 
 
 

       
  

   



Erstkommunion 
 
Westerstede:  
 
Viktoria Bartels,  
Leon Deitermann,  
Neele Güttler, 
Lara Herde,  
Ina März,  
Jason Richert, 
Emma Seidel  
Felix Wilken,  
Michelle Wojtyra, 
 
Augustfehn:  
 
Anna Middendorf,  
Antek Szczukowski,                                                                                          
Susanna Wyrzykowska, 
Julia Zdebik, 
Anthony Lohre 
 
  

 

 

Firmung   
Westerstede:                                                      

Anna Erdmann                                             
David Heppner 
Delia Twardowski 
Ergys Frashnishta 
Imke Wesemann 
Jakob Klüver 
Jona Röhling 
Jonas Buskohl 
Jonte Müller 
Julia Kaczorowska 
Julius Hermann 
Lara Scholz 
Lucie Press 
Lukas Norrenbrock 
Mariella de Groot 
Milena Düßmann 
Oliwier Wolk 
Teodor Kurtiak – Kiedrowski 
Theresa Gebhardt 
Gabriela Paterson 
 
 

Augustfehn: 

David Anglewitz                                        
Rieka Frerichs 
Jakub Gajda                                              
Justin Ludwig 
Fiona - Marie Memmen                                          
Leon Münker 
Björn Oing                                            
Oskar Mach 
Justin Hülper                                           
Jakub Pipowski 
Kacper Molinski                                           
Chantal Wojtyra 
Gracjan Wojtyra                                                  
Milosz Nowaczyk 
Gisela Hain 
Nicole Biniasz 
 



 
                                                                                                                                                          
                                                             

Allianzgebetswoche vom 12. - 19. Januar 2025 
 

Thema: Miteinander Hoffnung leben 
 

Datum Thema Kirche Predigt 
13.01.2025 
19:30 Uhr 

Hoffnung für die Welt 
1. Thess 5, 13 

Christliches 
Zentrum 

Past.-Ref. 
Dietmar 
Biniasz 

14.01.2025 
19:30 Uhr 

Hoffnung für den 
Nächsten 
1. Thess 5, 14-15 

Ev.- freikl. 
Gemeinde - 
Baptisten 

P. Maria 
Stracke-
Czupalla 

15.01.2025 
15:00 Uhr 

Hoffnung verbreiten 
1. Thess 5, 15 

Evangelisches 
Haus – 
Seniorennachm. 

P. Michael 
Kühn 
Pfr. Alex 
Mathew 

15.01.2025 
19:30 Uhr 

Hoffnung verbreiten 
1. Thess 5, 15 

Katholische 
Kirche 

P. Manfred 
Brüning 

16.01.2025 
19:30 Uhr 

Hoffnung schöpfen 
1. Thess 5, 16-18 

Ev.- freikl. 
Gemeinde 
Baptisten 

P. Michael 
Kühn 

17.01.2025 
19:00 Uhr 

Hoffnung erleben 
1. Thess 5, 19-22 

Ev.- luth. 
St. Petri Kirche 

P. Rainer 
Mittwollen 

 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 

ACK- Gebetswoche vom 18. – 25. Januar 2025 
 

Datum Thema Kirche Predigt 
20.01.2025 
12:00 Uhr 

Glaubst du das? 
Joh 11, 26 

Rathaus, 
Sitzungssaal 

P. Rainer 
Mittwollen 
P. Maria 
Stracke- 
Czupalla 
Dr. 
Christoph 
Kronabel 
 

Zur Teilnahme an den Gottesdiensten laden wir herzlich ein.         

In 2025 jährt sich das Jubiläum des ersten Christlichen 
Ökumenischen Konzils, das 325 n. Chr. in Nicäa bei 
Konstantinopel stattfand zum 1.700 Mal. Dieses Erinnern bietet 
eine einzigartige Gelegenheit, über den gemeinsamen Glauben 
der Christen nachzudenken und ihn zu feiern, wie es im 
während dieses Konzils formulierten Glaubensbekenntnis zum 
Ausdruck kommt; ein Glaube, der bis heute lebendig und 

  

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schwestern und 
Brüder, 

Wir feiern an Weihnachten, 
dass Gott in unsere 
zerbrochene Welt kam, dass 
er unser ungerades Leben 
annimmt. Er hat sich klein 
gemacht wie ein Kind, damit 
wir keine Angst zu haben 
brauchen.  

Wir feiern, dass wir – so wie 
wir sind – nicht gottverlassen 
in unserer Welt leben, dass 
wir – so wie wir sind – auch im 
scheinbar Unbedeutenden an 
einer himmlischen Welt 
mitgestalten können.  

Wir feiern an Weihnachten 
nicht die heile Familie. Die 
Botschaft von Weihnachten 
ist:  

Fürchte Dich nicht!  

So wie Du bist, so wie Du 
lebst, so wie jetzt Eure 
Partnerschaft und Familie ist: 
Du kannst dazu stehen, weil 
auch Gott zu Dir steht. Du 
brauchst sie nicht zu 
beschönigen. Fürchte Dich 
nicht! Sogar der Messias ist in 
einem schäbigen Stall, in 
einer schwierigen Situation 
geboren worden. 

Gebet.  

Guter Gott, wir wollen feiern, 
dass Du Mensch geworden 

 

Gebet zum neuen Jahr 

Herr, ein Jahr ist für dich nur ein Augenblick.                                                                        

Für uns aber ist es 365 Tage lang,                                                                                        

breit, tief, unübersehbar. 

Herr, jedes Jahr ist vollgepackt für uns                                                                                  

mit Gutem und mit Bösem.                                                                                                   

Jedes Jahr bringt uns näher zu dir.                                                                                       

Jahre mit abgefahrenen Straßen,                                                                                             

mit Kurven und Pannen,                                                                                                                  

mit verpassten Anschlüssen und Gelegenheiten.                                                                       

Herr, jeder Tag ist in deiner Gnade neu,                                                                             

seitdem du den Regenbogen deiner Güte                                                                           

an den Himmel gemalt hast.                                                                                                   

Herr, wir wachsen in deiner Sonne,                                                                                                           

mit deinem Geist. 

Herr, mit dir wird das Jahr zu einer Gnadenspanne.                                                           

Wie du die Haare auf meinem Kopf zählst,                                                                                      

so hast du auch meine Tage gezählt,                                                                                              

meine Minuten und Sekunden.                                                                                               

Ich danke dir für die 365 Tage hinter mir.                                                                                                

Ich danke dir für die 365 vor mir.                                                                                        

Aus Afrika nach Psalm 31 
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